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KATHOLISCHE ARBEITNEHMER-BEWEGUNG DIÖZESANVERBAND PASSAU

STAND Punkt

Liebe Mitglieder, 
Freundinnen und
Freunde der KAB,

gelegentlich ertappe 
ich mich dabei – ty-
pisch für unsere Gene-
ration –, zu meinen, 
früher sei alles oder zumindest vieles besser 
gewesen. Da ist auch etwas dran. Wir haben 
ja so etwas wie eine goldene Zeit erlebt. Es 
ging immer nur aufwärts: Lohnentwicklung, 
die Möglichkeit, Wohneigentum zu schaffen, 
ein Bildungssystem, das ein hohes Maß an 
Teilhabe bot, eine überschaubare Parteien-
landschaft, klare gesellschaftliche Ideologi-
en, für die man sich entscheiden konnte, ein 
ausgewogener Sozialstaat, der viel Sicherheit 
bot, eine weltweit beneidete Infrastruktur …
Das scheint Vergangenheit zu sein und wird 
noch dazu schlechtergeredet als es in Wahr-
heit ist. Aber die Welt ist aus den Fugen gera-
ten: Rasant sich entwickelnde Technologien, 
Künstliche Intelligenz, von der wir nicht wis-
sen, wie sie die Welt verändern wird, heftige 
Umbrüche in der Arbeitswelt. Das Faustrecht 
regiert ohne Rücksicht auf Verträge und Völ-
kerrecht. Die „Rechten“ erstarken. Für mich 
hat es zu häufig faschistische Züge. Unsere 
jungen Leute und die Republik sollen wieder 
„kriegstüchtig“ werden.
Ich zitiere gerne den italienischen Philo-
sophen Antonio Gramsci, der zwischen den 
zwei Weltkriegen festgestellt hat: „Die alte 
Welt ist noch nicht vergangen, die neue ringt 
darum, geboren zu werden. Dazwischen re-
gieren die Monster.“ Auch da ist etwas dran!
Und trotzdem: Ich bleibe neugierig, ich resi-
gniere nicht, ich will mitmischen!
Darum bitte ich Sie: Lassen Sie sich nicht 
entmutigen, treten Sie ein für Werte, die 
nicht zuletzt unsere christlichen Werte sind. 
Wir denken und handeln sozial. Wir sind so-
lidarisch mit denen, die jemanden brauchen 
und erheben für sie unsere Stimme. Nichts 
stünde uns Christinnen und Christen besser 
an, Anwältinnen und Anwälte der Mensch-
lichkeit zu sein, Gottes Initiative für eine 
bessere Welt, die in der Heiligen Schrift 
„Reich Gottes“ heißt.

Ihr und euer 
Franz Schollerer
Kreispräses KV Passau

Beim Diözesantag in Niederalteich wurden 
Jasmin Geltinger und Alois Straßer als Diö-
zesanvorsitzende gewählt. Wer sind sie? Was 
sind ihre Ziele? Eine Zusammenfassung.

Wertschätzung und Solidarität 
sollen nicht nur Grundsätze sein, sondern im 
täglichen Miteinander spürbar werden. Unser 
Ziel ist, jedes Mitglied mitzunehmen, zuzuhö-
ren und dafür zu sorgen, dass sich alle abge-
holt, informiert und eingebunden fühlen. In 
den kommenden vier Jahren wollen wir den In-
formationsfluss deutlich verbessern. Aktuelle 
sozialgesellschaftliche, gesundheitspolitische 
und politische Themen sollen schneller und ver-
ständlicher bei unseren Kreis- und Ortsverbän-
den ankommen. Und wir helfen weiter – direkt: 
Als Erstes wird ein Pflegetelefon eingerichtet – 
Infos dazu folgen. 

Gemeinsam mehr bewegen
Wir wollen als Verband eine starke und hör-
bare Stimme in der Gesellschaft sein. Dafür 
suchen wir aktiv die Zusammenarbeit mit ver-
lässlichen Partnern, Organisationen und Bünd-
nissen. Kooperation bedeutet für uns: Kräfte 
bündeln, voneinander lernen und gemeinsam 
mehr erreichen. Gleichzeitig wollen wir wie-
der sichtbarer und aktiver werden – mit kon-
kreten Aktionen, klaren Aufrufen und einer 
Präsenz, die zeigt: Wir sind da, wir mischen 
uns ein und wir bewegen etwas. Dabei gilt: 

Wir wollen nicht alles auf einmal verändern. 
Auch kleine, erreichbare Ziele sind wichtige 
Schritte nach vorne. Deshalb setzen wir be-
wusst auf konkrete Vorhaben, die umsetzbar 
sind, damit Engagement Wirkung zeigt.

Sozialabbau entschieden entgegentreten
Ein besonderer Schwerpunkt der kommenden 
vier Jahre wird der zunehmende Sozialab-
bau sein. Wir wollen Entwicklungen nicht nur 
beobachten, sondern frühzeitig informieren, 
Stellung beziehen und gemeinsam handeln. Die 
Zusammenarbeit mit der KAB Deutschland soll 
weiter intensiviert werden. Unser Anspruch 
ist, dass politische und gesellschaftliche The-
men nicht irgendwo auf höheren Ebenen blei-
ben, sondern an der Basis ankommen – ver-
ständlich, konkret und mit Möglichkeiten, 
selbst aktiv zu werden.

Unser Anspruch: Gemeinsam nach vorne
Wir wollen eine KAB, die zuhört, informiert, 
verbindet und handelt. Eine KAB, in der je-
des Mitglied zählt und in der Engagement vor 
Ort genauso wichtig ist wie die großen politi-
schen Themen. Die nächsten vier Jahre wol-
len wir nutzen, um gemeinsam neue Energie 
zu entwickeln, unsere KAB-Gemeinschaft zu 
stärken und unsere Stimme wieder deutli-
cher hörbar zu machen. Denn Veränderung 
beginnt vor Ort – und sie gelingt, wenn wir 
sie gemeinsam anpacken.� kab n

Gemeinsam stark 
Nah an den Menschen, klar in unseren Zielen
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Die neuen Vorsitzenden Jasmin Geltinger (l.) und Alois Straßer (r.) mit KAB-Diözesanpräses und 
Betriebsseelsorger Johannes B. Trum (M.)� Foto: Monika Wagmann

Jasmin Geltinger, 41 Jahre, geboren in 
Deggendorf, Mutter von vier Kindern, 
Studium der Gesundheitsökonomie, als 
Pflegeleitung eines ambulanten Pfle-
gedienstes umfassende Fach- und Füh-
rungserfahrung, DGB-Kreisvorsitzende 
von Altötting. 

Alois Straßer, 64 Jahre, verheiratet, 
drei Kinder, fünf Enkel, seit 1. Jan. 1978 
Mitglied in der KAB, Techniker, 23 Jahre 
Leitung eines Planungsbüros für Fassa-
dentechnik, engagiert sich seit 20 Jah-
ren aktiv in der Vorstandschaft des KV 
Vilshofen. 



WWW.KAB-PASSAU.DE

Nr. 4 / August-2026 � KAB AKTIV

Termine 2026
DIÖZESANVERBAND 

21.–24.09.2026
Wandern mit der Bibel,  
Berchtesgadener Land

19.11.2026
Jubiläumsfeier -Festabend
65 Jahre Bildungswerk

20.11.2026
Workshop Insolvenzrecht
für Arbeitnehmende

KREISVERBAND ALTÖTTING

21.09.2026
Off. Gesprächsrunde mit 
Landrat Dr. Windhorst

07.10.2026
Bürgerstammtisch Burgkirchen/Alz
mit Bürgermeister Prestel

17.10.2026
Begegnungsnachmittag:
Buchvorstellung Wolfgang  
Krinninger

23.10.2026
65 Jahre Bildungswerk:
Wacker/Chemie und Kulinarik

4.11.2026
„Auf an Wirtshausratsch“ mit
AOK-Direktor Andreas Kochbeck

KREISVERBAND PASSAU

11.10.2026
Kreiswallfahrt nach
Schönburg b. Pocking

KREISVERBAND REGEN

24.09.2026
65 Jahre Bildungswerk:
Schott/Zwiesel

KREISVERBAND ROTTAL/INN – 
DGF – LANDAU

17.10.2026
Workshop Rhetorik

KREISVERBAND VILSHOFEN

10.10.2026
Besuch Bayerwald Yperium

27.–29.11.2026
Familienwochenende Lambach

Der meistverwendete Baustoff in Bayern
Bei der Betriebserkundung des 
KV Passau stand ein Betrieb der 
Baustoffindustrie auf der Agen-
da. Die Fa. Erbersdobler produ-
ziert seit 1892 Ziegel in Gurlarn, 
Marktgemeinde Fürstenzell. Die 
Gruppe erhielt bei einer Führung 

informative Einblicke in die einzelnen Produktionsschritte vom Roh-
material bis zum fertigen Ziegel. Ziegel sind immer noch der meist-
verwendete Baustoff zur Errichtung von Gebäuden in Bayern. Im 
Zweischichtbetrieb werden 130 Ziegelsorten hergestellt.� n 

Wo der Glaube sprudelt 
Die Faszination heiliger Quellen, 
besondere Kraftorte, jahrhun-
dertealte Wallfahrtsstätten und 
eindrucksvolle Glaubenszeug-
nisse standen im Mittelpunkt 
einer abwechslungsreichen Stu-
dien- und Kulturfahrt mit Pfar-
rer und KAB-Kreispräses Ludwig 

Samereier. Die Teilnehmenden erlebten einen Tag voller Geschich-
te und Spiritualität. Künftig werde man das kostbare Gut Wasser – 
und besonders die heiligen Quellen – mit noch größerer Wertschät-
zung betrachten.� n 

60 Jahre Treue  
Eine besondere Ehre und ein au-
ßergewöhnliches Jubiläum für 
Erich Keck aus dem KAB-OV Em-
merting: Er erhielt eine Aus-
zeichnung und Urkunde von 
Landrat Dr. Tobias Windhorst/
Altötting für 60 Jahre Mitglied-

schaft in der KAB: „Das sind 60 Jahre gelebte Solidarität. Sie erin-
nern uns daran, dass gute Arbeitsbedingungen, soziale Sicherheit 
und Mitbestimmung nur dort wachsen, wo Menschen zusammenste-
hen. Ihr langjähriges Engagement verdient unseren Dank und unse-
ren größten Respekt.“� n 

Demokratie feiern – Haltung zeigen!
Breites Bündnis gegen Ausgren-
zung und Hass – Demonstrati-
on in Passau gegen den Partei-
tag der AfD mit Vertretern aus 
Politik, Gewerkschaften und Kir-
chen. Die KAB unterstützte die 
organisierte Großkundgebung 

auf dem Messeplatz in Kohlbruck. Die Gruppe aus dem KV Vilshofen 
trotzte der Hitze und zeigte Präsenz. Mit dabei als Redner auf dem 
Podium KAB-Landespräses Michael Wagner. Hier wurde ein sichtba-
res Zeichen für eine offene und solidarische Gesellschaft gesetzt.�n

Heimat mit allen Sinnen erleben
Eine Woche voller Gemeinschaft, 
Begegnungen und unvergessli-
cher Erlebnisse erlebten die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer der 
KAB-Familienwoche in Pfronten. 
Unter dem Leitgedanken „HEI-
MAT entdecken und GEMEINSAM 

erleben“ gestaltete Referentin Katharina Hölzl ein abwechslungsrei-
ches Bildungs- und Freizeitprogramm, das Erwachsene und Kinder 
gleichermaßen begeisterte. Zu den Höhepunkten gehörte der Juwe-
lenweg auf dem Breitenberg und der traditionelle Brauchtumsabend 
des Trachtenvereins.� n

Großer Andrang bei Erbrechts-Vortrag
Rechtsanwalt Dr. Ralf Nieke, 
Fachanwalt für Erbrecht, erläu-
terte „Tipps und Tricks für ein 
rechtssicheres Testament“. Seit 
über 20 Jahren befasst er sich 
mit diesem Rechtsgebiet. Ent-
sprechend praxisnah, pointiert 

und zugleich unterhaltsam gestaltete er seinen Vortrag. Der machte 
deutlich: Wer Streit vermeiden und Vermögen geordnet weitergeben 
will, sollte sich frühzeitig mit dem eigenen Nachlass befassen. � n

Besuch bei Knorr-Bremse in Aldersbach
Der KV Freyung-Grafenau be-
suchte den Produktionsstand-
ort der Knorr-Bremse Systeme 
für Nutzfahrzeuge GmbH in Al-
dersbach. Im Mittelpunkt der 
Betriebsbesichtigung standen 
die moderne Fertigung sowie die 
vielseitigen Ausbildungs- und 

Weiterbildungsmöglichkeiten des weltweit tätigen Unternehmens. 
Beeindruckt zeigte sich die Besuchergruppe von den hohen Quali-
tätsansprüchen des Unternehmens. Eine tolle informative Führung 
und ein Danke für die offenen Einblicke in ein innovatives Indust-
rieunternehmen der Region.� n

Neugierig?
Die ausführlichen Beiträge können auf der  

KAB-Website nachgelesen werden.
www.kab-passau.de

Mehr Infos auf unserer Seite  
www.kab-passau.de  

oder unter  
www.bildungswerk.kab-passau.de
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